
 
       Oberhausen, 18.12.2020 

Weihnachtsgruß               

Liebe Eltern der Overbergschule! 

Hinter uns liegt ein besonderes Jahr. Ein Jahr in dem vieles anders war, als wir es uns jemals hätten 

vorstellen können. Wer von uns hätte im Januar damit gerechnet, dass im März plötzlich deutschlandweit 

die Schulen geschlossen werden und die Kinder im „Homeschooling“ beschult werden müssen? 

Ebenso hätte sich niemand vorstellen können, dass hier in Deutschland auf einmal Mund-Nasen-

Bedeckungen das öffentliche Leben bestimmen und soziale Kontakte massiv eingeschränkt werden müssen, 

um die Gesundheit unserer Mitmenschen zu schützen.    

Noch viel weniger vorstellbar war es, dass in diesem Jahr Weihnachten ganz anders gefeiert werden muss. 

Gerade in der Weihnachtszeit, die sonst der Inbegriff von Geselligkeit und dem entspannten Treffen mit 

Familie, Verwandten und Freunden war, muss auf einmal jegliches Zusammentreffen auf ein Minimum 

reduziert werden, um die Infektionszahlen nicht noch mehr in die Höhe schnellen zu lassen.  

Alles in einem hat dieses Jahr für uns alle Herausforderungen bereitgehalten, die in vielen Fällen sehr 

schwer auszuhalten waren. Umso mehr freut es mich, dass wir als Schule selbst unter diesen besonderen 

Bedingungen auf Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit bauen konnten.  

Ich weiß, dass die häufig sehr kurzfristig umzusetzenden Veränderungen an der Schule, z.B. neue Regeln, 

Stundenpläne oder anderer Umstellungen, für Sie alle eine große Herausforderung waren. Gerade die lange 

Zeit des Distanzunterrichts im Frühjahr, in der Sie plötzlich dazu gezwungen waren, ihre Kinder zu Hause 

selbst zu beschulen und damit sowohl Familie, Job, Haushalt und Beschulung unter einen Hut zu 

bekommen, hat viele Eltern irgendwann an ihre Grenzen stoßen lassen. Dies kann ich völlig nachvollziehen, 

da eine Situation in dieser Form für alle Beteiligten vollkommen ungewohnt war. An dieser Stelle wurde 

auch deutlich, wo die Schwächen des deutschen Schulsystems liegen und in welchen Bereichen dringender 

Nachholbedarf besteht (z.B. technische Ausstattung der Schulen). 

Dennoch haben Sie als Eltern das ganze Jahr über alles gegeben um Ihre Kinder auch in diesem Pandemie-

Jahr so gut wie möglich zu unterstützen. Dafür möchte ich mich als Schulleiter ganz persönlich, genauso 

aber auch im Namen des gesamten Kollegiums und des Ganztags-Teams bei Ihnen ganz herzlich bedanken. 

Ich hoffe, dass durch die Bereitstellung des neuen Impfstoffes endlich ein Ende der leidigen Corona-

Pandemie in Sicht ist und damit irgendwann auch wieder etwas Normalität in unseren Schulalltag 

zurückkehrt.   

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien für die letzten Wochen dieses Jahres genügend Zeit zur Erholung, 

frohe Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!   

Kleine Erinnerung: Der erste Schultag nach den Weihnachtsferien ist der 11. Januar 2021. 

Mit herzlichen Grüßen & bitte bleiben Sie gesund! 

 

 

Thomas Vogel     

komm. Schulleiter 


